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Ergänzende Materialien aus dem wigy Onlinepool:  

- Karikatur: „Mario Draghi“ – Auswirkungen der aktuellen Geldpolitik der EZB (08.11.2019) 
- Karikatur: Madame Lagarde und die Inflation – Warum eine Zinserhöhung unausweichlich 

wird (23.02.2022) 
- Karikatur: „Es geht hoch hinaus“ – Der neue Höchststand der Inflation (12.05.2022) 

 

Diese und weitere Materialien finden Sie unter www.wigy.de 

Die Zinswende 

Europäische Zentralbank kündigt Anhebung des Leitzinses an 
 

Das vorliegende Material schafft einen Überblick über die aktuelle Entscheidung der Euro-

päischen Zentralbank den Leitzins anzuheben. In diesem Zusammenhang werden neben 

den geldpolitischen Aufgaben der EZB die gesamtwirtschaftliche Auswirkung einer solchen 

Entscheidung, sowie konkrete Folgen für Verbraucher*innen, Sparer*innen und Kreditneh-

mer*innen thematisiert. 

 

1. Curriculare Einordnung 

Jahrgang:  ab Jahrgang 10 

Inhaltsbereich: Staat 

Inhaltskomplex: Geldpolitik 

Schlagworte: Inflation, Leitzins, EZB, Europäische Zentralbank, Zinswende 

 

 

2. Kompetenzen 

Die Schüler*innen können mithilfe der Materialien… 

Fachwissen Erkenntnisgewinnung Beurteilung/Bewertung 

• geldpolitische Maßnahmen 
benennen.  

• die Hauptaufgabe der EZB 
beschreiben. 

• Gründe für den Einsatz geld-
politischer Maßnahmen er-

klären.  
• erklären, wie mit Hilfe geld-

politischer Instrumente die 
Inflation beeinflusst werden 
kann. 

• diskutieren, inwieweit die 
Wirkung der Leitzinserhö-

hung tatsächlich eintritt.  

 
 

3. Weiterführende Informationen  

Zeit.de https://www.zeit.de/wirtschaft/2022-06/ezb-leitzins-inflation-
notenbank-wende 

Tagesschau.de https://www.tagesschau.de/wirtschaft/ezb-leitzins-141.html 

Handelsblatt.com 

https://www.handelsblatt.com/finanzen/geldpolitik/geldpolitik-

niederlaendischer-notenbankchef-ezb-habe-mehrere-optionen-

fuer-zinsanhebung-im-september/28424168.html 
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 Wirtschaft aktuell im Unterricht: Kalenderwoche 24 (13.06. – 17.06.2022) 

©www.wigy.de 

Die Zinswende 

M1: EZB beschließt Zinserhöhungen 

Quelle: https://pixabay.com/de/photos/euro-währung-finanzen-europa-165852/ |  
(Zugriff: 14.06.2022) 

 
Seit etlichen Jahren betreibt die Europäische 

Zentralbank (EZB) eine extrem lockere Geldpoli-
tik und hat den Leitzins im Jahr 2016 sogar auf 
0,0% gesenkt. Doch damit ist nun Schluss. 
Im Juni kündigte die EZB an, den Kauf von 
Staatsanleihen zu beenden und schon im Juli 
eine Erhöhung des Leitzinses um 0,25% zu be-
schließen. Damit wird der Leitzins im Euroraum 

das erste Mal seit über zehn Jahren wieder er-

höht. 
Grund für diese Erhöhung des Leitzinses ist die 
anhaltend hohe Inflation. Zwar zielt die EZB auf 
eine Inflationsrate von ca. 2% ab, aktuell ist die 
Teuerungsrate jedoch ungefähr viermal so hoch 

und liegt bei ca. 8%. Die Inflation stieg in der 
Corona-Pandemie an, doch zu dieser Zeit hat die 
Europäische Zentralbank dies als ein vorüberge-
hendes Phänomen bezeichnet, welches keine 
geldpolitischen Maßnahmen zur Regulierung be-
dürfe. Doch dieses Bild hat sich, angefacht durch 
den Krieg in der Ukraine, geändert. Hohe Preise 

für z. B. Energie, Baustahl und Getreide sind 
Treiber der Inflation. 
Die Präsidentin der Europäischen Zentralbank 
Christine Lagarde geht jedoch nicht davon aus, 

dass die angekündigte Zinswende zu einem 
schnellen Rückgang der Inflation im Euroraum 
führen wird. Sie erwartet hingegen, dass sich po-

sitive Effekte über einen längeren Zeitraum zei-
gen.  
Gleichzeitig droht durch die Anhebung des Leit-
zinses ein weiterer Dämpfer für die Konjunktur, 
die durch die Folgen der Corona-Pandemie und 
des Krieges in der Ukraine ohnehin an Material-

engpässen leidet. 
 
AUFGABEN: 

1. Nenne die geldpolitischen Maßnahmen, die die 
EZB angekündigt hat. 

2. Erkläre, warum die EZB die Maßnahmen ergrei-
fen will. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

M2: Das Ziel - Preisniveaustabilität 

Die Aufgabe der EZB ist es, stabile Preise zu ge-
währleisten, um damit einen Beitrag zum Wirt-
schaftswachstum und der Schaffung von Arbeits-
plätzen in den Staaten des Euroraums zu leisten. 
Als Euroraum wird die Gruppe der EU-Staaten 

bezeichnet, die den Euro als offizielle Währung 
besitzen. Aktuell umfasst der Euroraum 19 Staa-
ten mit rund 340 Millionen Menschen. 
Die Europäische Zentralbank versucht Preisni-
veaustabilität zu erreichen, indem sie über eine 
Reihe geldpolitischer Maßnahmen die Inflation 
stabil und berechenbar hält. 

Man kann sich das Ganze als eine Art Werkzeug-

kasten vorstellen. Die darin enthaltenen Werk-
zeuge können einzeln eingesetzt oder aber mit-
einander kombiniert werden, um die Inflation zu 
steuern.  
Das wichtigste und bekannteste Instrument in 

diesem Werkzeugkasten ist die Zinspolitik. Hier-
bei spielt der sogenannte Leitzins eine besondere 
Rolle. Für den Euroraum wird der Leitzins von der 
EZB selbst festgelegt und ist der Zinssatz, zu 
dem sich Banken Geld bei der Europäischen 
Zentralbank leihen können. Ist der Leitzins, wie 
in den letzten Jahren besonders niedrig, können 

sich die Banken das Geld sehr günstig leihen und 
geben diese Kostenvorteile auch an ihre 
Kund*innen weiter. Unternehmen und Privatper-
sonen können sich in solchen Zeiten günstig Geld 

leihen. Darum werden mehr Kredite aufgenom-
men - die umlaufende Geldmenge steigt. Befin-
det sich viel Geld im Umlauf, ist dieses verhält-

nismäßig wenig wert. Sinkt hingegen die Geld-
menge, die sich im Umlauf befindet, steigt der 
verhältnismäßige Wert des Geldes. 
 
AUFGABEN: 

1. Beschreibe die Hauptaufgabe der Europäischen 
Zentralbank. 

2. Erkläre, wie das wichtigste Instrument der EZB 

die Geldmenge beeinflusst. 

  

Inflation: Die Preise von Waren und 
Dienstleistungen ändern sich immer wie-
der. Einige Güter werden günstiger und 
andere teurer. Steigen die Preise von Wa-

ren und Dienstleistungen, die Verbrau-
cher*innen im Alltag benötigen, an, so 
bezeichnet man dies als Inflation. Dann 
kann man heute mit 1 € nicht so viel kau-
fen wie noch gestern. Anders gesagt: 
Durch Inflation sinkt mit der Zeit der Wert 
des Geldes. 

http://www.wigy.de/
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M3: Wieso führt die Erhöhung des 

Leitzinses zu einer niedrigeren 

Inflation? 

Wenn der Leitzins erhöht wird, dann sinkt die 

Inflation. Wieso ist das so?  
Durch die Erhöhung des Leitzinses wird es für 
Geschäftsbanken teurer, sich Geld bei der 
Zentralbank zu leihen. Daher gewähren diese 
Banken ihren Kund*innen mehr Zinsen für das 
Geld, das sie bei den Geschäftsbanken auf dem 
Konto haben. Aber auch die Zinsen, die Kunden 

für einen Kredit an die Bank zahlen müssen, 
steigen. Dadurch werden weniger Kredite 

nachgefragt. Weniger Kredite heißt, dass Un-
ternehmen und private Haushalte weniger in-
vestieren und konsumieren. So verzichtet ein 
Hauseigentümer ggf. aufgrund der höheren 

Kreditkosten auf eine nicht notwendige Reno-
vierung. Wenn der Konsum zurückgeht, also 
weniger Güter nachgefragt werden, sinkt die 
Inflation. 
 
 
    Veränderung 

 
 
AUFGABEN: 

1. Beschreibe in eigenen Worten, wie die Erhöhung 

des Leitzinses zu einer niedrigeren Inflationsrate 
führt. 

2. Erkläre, wie die Senkung der Leitzinsen zu einer 
höheren Inflationsrate führt. Vervollständige da-
für die Abbildung, indem du die fehlenden Pfeile 
ergänzt. 

 

M4: Anhebung des Leitzins – die Folgen 

für verschiedene Gruppen 

Familie Reuters hat vor einem Jahr ein Haus ge-
baut. Einen Teil der Kosten haben sie über einen 
Kredit finanziert. Dieser läuft noch fast zehn 

Jahre zu einem fest vereinbarten Zinssatz. Durch 
die monatlichen Kreditraten hat die Familie kaum 
finanziellen Spielraum. 

 

Ein Unternehmen möchte seine Produktionsanla-
gen erweitern. Die neue Halle müssen sie über 
einen Kredit finanzieren, den sie noch nicht ab-
geschlossen haben. 

 

Jana Neubauer spart seit längerem für den Kauf 

einer kleinen Wohnung. Sobald sie etwas Pas-
sendes findet, möchte sie diese kaufen. Ihr ge-
spartes Geld hat sie auf einem Konto bei ihrer 
Bank liegen. 

 
 
AUFGABEN:  

1. Erkläre, welche Folgen eine Erhöhung der Leit-
zinsen für die Privatpersonen (Familie Reuters, 
Jana Neubauer) und das Unternehmen theore-
tisch hat. 

2. Diskutiere, inwieweit diese Folgen in der aktuel-
len Situation (M1) tatsächlich kurzfristig eintre-
ten werden. 
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